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2. Kreisliga Herren

SV Erfurt West 90 III : ESV Lok Erfurt IV 
Freitag, 10.02.2023, 19:30 Uhr

Schäfer und Raab bleiben gegen den SV Erfurt West 90 III 
ungeschlagen

Im Spiel der 2. Kreisliga Herren traf der SV Erfurt West 90 III am Freitag, den 10. Februar im 12.
Saisonspiel auf den ESV Lok Erfurt IV. Die Gäste entführten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:25 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Schäfer und Raab. Auffällig war, dass der SV Erfurt West 90 III diese Partie mit einem
und der ESV Lok Erfurt IV mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Humberg / Buchwald letztlich auf
Lager, um Schäfer / Schott final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 8:11.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Bergner / Lederhausen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
von Raab / Reuter dann doch niedergerungen worden. Nach den anfänglichen Paarungen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an
den Tisch. Mit 3:1 gewann Steffen Bergner gegen Annekatrin Schott und gab dabei nur einen Satz
ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Kaum Chancen hatte wiederum Sascha Landgraf beim 5:11, 9:11, 2:11 gegen seinen Kontrahenten
Alexander Schäfer. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Uwe Lederhausen eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Kim Reuter kassierte. In toller Verfassung präsentierte sich Felix
Buchwald im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Marcel Raab. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des SV Erfurt West 90 III und
des ESV Lok Erfurt IV in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Steffen Bergner gegen Alexander Schäfer. Einen Punkt für das
Team vor Augen gab Sascha Landgraf bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Annekatrin
Schott noch ab und quittierte ein 2:3. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Uwe Lederhausen bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Marcel Raab, so dass Raab seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach dieser Niederlage des SV Erfurt West 90 III geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2023
gegen den RTV Fit-Life Erfurt II, während der ESV Lok Erfurt IV am 21.02.2023 gegen den SV BW
Dachwig antritt.

 Statistik:
 SV Erfurt West 90 III

Doppel: Humberg / Buchwald 0:1, Bergner / Lederhausen 0:1 
Einzel: S. Bergner 1:1, S. Landgraf 0:2, U. Lederhausen 0:2, F. Buchwald 0:1 

 ESV Lok Erfurt IV
Doppel: Schäfer / Schott 1:0, Raab / Reuter 1:0 
Einzel: A. Schäfer 2:0, A. Schott 1:1, M. Raab 2:0, K. Reuter 1:0


